
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.10.2023 (22:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TSV Sickenhausen : TSV Gomaringen II 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Kalapati für den TSV Gomaringen II in der 
Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Gomaringen II am
Samstagabend in den Armen: Michael Kalapati hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (23:33 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 Partie gegen den TSV Sickenhausen gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Christoph Plümicke, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Den Start machten die Doppel. Beim 11:7, 11:8, 11:7 gegen Bott / Braun fanden Plümicke /
Müggenburg von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Ohne Satzgewinn für Böbel / Möck
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Digel / Luz. Strotmann / Eißler hatten gegen Weber
/ Kalapati bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Mit 3:1 hatte Christoph Plümicke im Einzel gegen Tom Digel, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, indessen die Nase vorn. Jan Böbel konnte im Spiel gegen Günther Bott einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Bernd Müggenburg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Florian Braun
verlor. Harald Strotmann hatte gegen Horst Luz bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Rolf Eißler seinem Gegner
Michael Kalapati letztlich beim 7:11, 7:11, 13:11, 20:22 nicht gefährlich werden. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Klaus Möck über die 1:3-
Niederlage gegen Dominik Weber hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil Christoph
Plümicke das Spiel gegen Günther Bott und gewann 3:1. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Bott nun 3 Siege bei 5 Niederlagen aus. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jan Böbel in
der Partie gegen Tom Digel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bernd Müggenburg kam mit
der Spielweise von Horst Luz am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage liegt Luz nun bei einer Bilanz von 6:2 seit Beginn der
Saison. Der neue Zwischenstand war 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Harald
Strotmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Florian Braun verlor. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Statistik von Braun nun 3 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte hingegen Rolf Eißler beim 3:2 gegen Dominik Weber, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nach diesem Einzel steht Eißler somit bei einem Sieg und
einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Weber ein 5:1 ausweist. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Klaus Möck das Spiel gegen Michael Kalapati mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV Gomaringen II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Sickenhausen am 14.10.2023 gegen den TV Belsen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2023 gegen den SV Rommelsbach II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Sickenhausen

Doppel: Plümicke / Müggenburg 1:0, Böbel / Möck 0:1, Strotmann / Eißler 0:1 
Einzel: C. Plümicke 2:0, J. Böbel 1:1, B. Müggenburg 1:1, H. Strotmann 0:2, R. Eißler 1:1, K. Möck 0:
2 

 TSV Gomaringen II
Doppel: Digel / Luz 1:0, Bott / Braun 0:1, Weber / Kalapati 1:0 
Einzel: G. Bott 0:2, T. Digel 1:1, H. Luz 1:1, F. Braun 2:0, D. Weber 1:1, M. Kalapati 2:0


